
 

    

 

 

An die Vorsitzende des Schulausschusses 

Frau Claudia Belemann-Hülsmeyer  

 

und 

 

An den Vorsitzenden des Ausschusses für Planen, Bauen und Wohnen 

Herrn Marco Kordt   

 

und 

An den Bürgermeister der Stadt Schwerte 

Herrn Dimitrios Axourgos 

-im Hause- 

                                                      Schwerte, 26.10.2021 

 

Baumaßnahmen und Zügigkeit der beiden Gesamtschulen 

Gemeinsamer Antrag der Fraktionen CDU, Die Grünen, FDP 

 

Sehr geehrte Frau Belemann-Hülsmeyer, 

die Fraktionen Die Grünen, CDU und FDP bitten Sie, den o.g. Punkt auf die 

Tagesordnung des Schulausschusses am 10.11.2021 zu setzen, vorberaten und 

empfehlen zu lassen. 

Sehr geehrter Herr Kordt, 

die Fraktionen Die Grünen, CDU und FDP bitten Sie, den o.g. Punkt auf die 

Tagesordnung der Sitzung des Ausschusses für Planen, Bauen und Wohnen am 

17.11.2021 zu setzen, vorberaten und empfehlen zu lassen. 

 

 

Fraktion im Rat der  

Stadt Schwerte 



 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 

die Fraktionen Die Grünen, CDU und FDP bitten Sie, den o.g. Punkt auf die 

Tagesordnung der Sitzung des Rates am 01.12.2021 zu setzen, beraten und 

abstimmen zu lassen. 

 

Die für eine gute Entwicklungsperspektive dringend notwendige Ausstattung der 

Theodor-Fleitmann-Gesamtschule mit angemessenen Räumlichkeiten ist – 

unabhängig von der konkreten Form der baulichen Umsetzung – das mit 

Abstand größte Bauvorhaben der Stadt Schwerte.   

Mit dem Beschluss über die Zügigkeit der beiden Gesamtschulen (Erhöhung von 

insgesamt 8 Züge auf 10 Züge) rückt das Bauvorhaben TFG zusätzlich in einen 

engen Zusammenhang mit einem Erweiterungsbau an der Gesamtschule 

Gänsewinkel.  Beide Vorhaben sind deswegen aufeinander abzustimmen, so 

dass sich eine optimierte Gesamtlösung ergeben kann. 

 

Beschlussvorschlag:  

1. Die Verwaltung wird beauftrag, mit den Schulleitungen der beiden 

Gesamtschulen Gespräche zu führen über Entwicklungschancen und –risiken 

bei einer geänderten Verteilung  6 : 4. 

2. Die Verwaltung wird beauftragt, unter Bezug auf den gültigen 

Schulentwicklungsplan folgende Fragen zu klären: 

1. Welche Entwicklungsmöglichkeiten ergeben sich insbesondere für die 

Theodor-Fleitmann-Gesamtschule ((TFG), wenn der Beschluss zur 

Zügigkeit beider Gesamtschulen vom 10.6.2020 (beide Gesamtschulen 

sind in der SI  5-zügig) geändert würde in eine Verteilung   

6 : 4  (Gänsewinkel -  TFG)? 

Ergeben sich aus einer Zügigkeit mit gerader Zahl schulorganisatorische 

und/oder personalkostenmäßige Vorteile? 

2. Welche baulichen Maßnahmen an beiden Gesamtschulstandorten 

wären erforderlich bei einer geänderten Zügigkeit? 

3. Welche begleitenden Maßnahmen sind – unabhängig von einer 

Veränderung der Zügigkeiten - notwendig, um den Aufbau der Oberstufe 

an der TFG abzusichern? 

3. Die Verwaltung wird beauftragt, ein ergänzendes Gutachten des 

Planungsbüros KVL anzufordern, welches ein Modell unter folgenden 

geänderten Parametern berücksichtigt:  

- Vierzügigkeit an der TFG  

- Sechszügigkeit an der GS Gänsewinkel  

- Neubau der TFG am vorhandenen Standort, ggf. Erhöhung des Baukörpers 

um ein weiteres Geschoss  



Hierbei ist ein besonderes Augenmerk auf die Bauzeit und die Baukosten zu 

legen. 

4.    Die Verwaltung wird beauftragt, eine Kostenschätzung für die 

korrespondierenden Baumaßnahmen an der Gesamtschule Gänsewinkel  zu 

ermitteln. 

5.  Die bisher geleistete Arbeit im Rahmen der Bauleitplanung und der konkreten 

Bauplanung wird gestoppt. 

 

 

Begründung:   

 

In der Diskussion und Beschlusslage ist bisher die langfristige haushalterische 

Betrachtung noch nicht berücksichtigt.  

Angesichts der weitreichenden Auswirkungen auf die Haushalte der nächsten 

Generation müssen alle Möglichkeiten ernsthaft untersucht werden, die 

Aussicht auf eine wirksame Kostenreduzierung versprechen. Dabei sollten auch 

die bisherigen Festsetzungen (Zügigkeit, Standort TFG) zur Disposition gestellt 

werden.  Selbstverständlich erfordert das eine sorgfältige Prognose über die 

möglichen Veränderungen im Gesamtgefüge der weiterführenden Schulen und 

eine gewissenhafte Abwägung der möglichen Alternativen. 

 

 

Wir danken Ihnen im Voraus, bitten um Prüfung und verbleiben 

mit freundlichen Grüßen 

 

                                  

Marco Kordt    Renate Goeke   Bruno Heinz-Fischer 

(Fraktionsvorsitzender CDU) (Fraktionsvorsitzende FDP)   (Fraktionsvorsitzender Die Grünen) 

 

 

 

 


